
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Salzburg – Wörgl in kurzen Tagesetappen mit 
NEUEN Wegführungen 

21.-28. Juli 2025 
 

Wörgl – Haiming 
29. Juli – 03. August 2025 

Du musst nicht gleich aufbrechen und bis Santiago de 

Compostela gehen. 

Erlebe und erfahre ein Stück des Jakobsweges doch 

gleich vor deiner Haustüre und mache dich auf den Weg. 

Lasse dein Auto stehen und den Alltag hinter dir. 

Packe deinen Rucksack und mache dich auf den Weg. 

Dein Alltag kommt auch eine Weile ohne dich aus. 
 

 

Inklusivleistungen: 

 7 bzw. 5 Übernachtung lt. Programm in sehr guten Gasthöfen mit 

Frühstück 

 Spirituelles Rahmenprogramm 

 Erfahrene und qualifizierte Pilgerbegleitung 

 Packliste + Einstimmung  

+ Informationen zur Vorbereitung etc.  

im Vorhinein 

 Pilgertagebuch + Stift 

 Pilgerpass 

 Jakobsmuschel 

 Öffentliche Verkehrsmittel lt. Programm 

Pilgerbegleiterin, Wanderführerin, Meditationsleiterin 

Preise pro Person:  

Salzburg – Wörgl – DZ 750,--, EZ 850,-- 
Wörgl – Haiming – DZ 600,--, EZ 700,-- 

 
Monika Plaimer, Gartenweg 20, 4323 Münzbach 

fam.plaimer@aon.at 
Monika Plaimer | Facebook 

Tel.: +43 664 7341 5259 ab 18.00 Uhr 
 

Gerne stehe ich für eure Fragen und weitere Informationen zur Verfügung! 
 ICH FREUE MICH AUF DEIN MITPILGERN  

(5 – 15 Teilnehmer pro Termin) 

Anmeldung bis 20. April 2025 
 

mailto:fam.plaimer@aon.at
https://www.facebook.com/monika.plaimer.7/


 

Salzburg – Wörgl, 21.-28.Juli 2025 

Salzburg – Bad Reichenhall (15 km, 300hm)* – Unken (18 km, 
400hm) – Lofer (12 km, 450hm) NEU + Wahlfahrtsort Maria 

Kirchenthal (8km, 300hm) – NEU St. Ulrich/Pillersee (17 km, 
500hm) –  NEU St. Johann/Tirol (18 km, 200hm) –  NEU 

Ellmau (14 km, 200hm) – Söll (11 km, 500hm) – Wörgl (15 km, 
100hm) 

Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz Salzburg 
Wir werden unseren Weg beim Salzburger Dom mit einem Pilgersegen beginnen 
und anschl. mit dem Autobus nach Viehhausen fahren.  
Von hier aus pilgern wir auf schmalen Güter-, Feld- und Waldwegen vorbei an 
Schloss Marzoll nach Bad Reichenhall.  
Auf wunderschönen Wegen entlang der Saalach erreichen wir wieder die Grenze 
nach Österreich und den kleinen Ort Unken.  
Ein Naturschauspiel bietet uns die Innersbachklamm und über den Triftsteig 
erreichen wir Lofer. Am heutigen Tag haben wir die Möglichkeit den 
Wahlfahrtsort Maria Kirchenthal, in einem versteckten Hochtal, zu besuchen.  
Über den geschichtsträchtigen Pass Strub gelangen wir von Salzburg nach Tirol 
und nach Waidring. Hier verlassen wir den Hauptweg und gehen über die 
Jakobsweg-Variante nach St. Ulrich am Pillersee. 
Der folgende Tag bringt uns nach St. Jakob in Haus und weiter nach St. 
Johann/Tirol. In St. Jakob besuchen wir per Seilbahn (fakultativ) das berühmte 
Jakobskreuz auf der Buchensteinwand - größtes begehbares Gipfelkreuz der Welt. 
Nach St. Johann/Tirol liegt der Gebirgsstock des Wilden Kaisers vor uns und 
entlang dieses mächtigen Gebirges wandern wir vorbei an den Erzbergwerken 
Rerobichl-Oberndorf über Schattenried nach Going, vorbei am berühmten 
Stanglwirt nach Ellmau. Am nächsten Tag geht es vorbei am Bergdoktorhäusl 
(bekannt aus der Serie „Der Bergdoktor“). Wunderschöne, aber steile, Waldwege 
fordern uns noch einmal heraus, bis wir nach Söll und Itter gelangen. Am frühen 
Nachmittag des letzten Tages erreichen wir Wörgl, wo wir die letzten Stunden 
gemütlich ausklingen lassen. 
*km und hm können je nach Messgerät variieren 

 

Wörgl – Haiming 29.Juli-03.August 2025 

Wörgl – Rattenberg (20 km, 400hm)* – Schwaz (25 km, 
400hm) – Thaur (23 km, 450hm) – Kematen (25 km, 150hm) – 

Rietz (26 km, 200hm) – Haiming (13 km, 300hm)  

Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz Wörgl 
Wir werden unseren Weg in Wörgl  beginnen und anschl. über Kleinsöll 
und Breitenbach in die berühmte Glasbläserstadt Rattenberg  gehen.  
Schlösser und Burgen des Mittelalters in Rattenberg, Brixlegg, Gut Matzen 
und St. Gertraudi liegen auf unserem Weg. Über schmale Güter- und 
Waldwege gelangen wir zu dem wunderschönen Plätzchen Maria Larch, 
eine winzige Wallfahrtskirche mitten im Wald. Weiter geht es auf 
einsamen Wiesenwegen über Gnadenwald in den Wahlfahrtsort Absam 
und weiter nach Thaur. 
Der Dom von St. Jakob in Innsbruck erwartet uns und unter der 
Martinswand erreichen wir Kematen/Tirol. 
Der Weg führt uns durch die kleinen Dörfer Inzing, Hatting, Polling und 
Flaurling und nach Pfaffenhofen erreichen wir Rietz. Der letzte Tag bringt 
uns über Stams, mit seinem gewaltigen Zisterzienserstift und 
Schigymnasium, nach Silz und Haiming, dem Tor ins wunderschöne 
Ötztal. 
 
*km und hm können je nach Messgerät variieren 
 


